
Informationsblatt nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) für Personalauswahlverfahren  

 

Verantwortliche und Datenschutzbeauftragter 
 

Verantwortliche Stelle: 

Hochschule Osnabrück  

Albrechtstr. 30 

49076 Osnabrück  

Deutschland 

Telefon: +49 541 969-0 

Fax: +49 541 969-2066 

E-Mail: webmaster@hs-osnabrueck.de 

Website: www.hs-osnabrueck.de 

 

Datenschutzbeauftragter: 

Prof. Dr. Alfred Scheerhorn 

Albrechtstr. 30 

49076 Osnabrück 

Telefon: 0541 969-3540 

E-Mail: datenschutz@hs-osnabrueck.de 

 

Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
Die Hochschule Osnabrück verarbeitet Ihre Daten auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen, 

insbesondere der Datenschutzgrundverordnung der EU (DSGVO) und dem niedersächsischen 

Datenschutzgesetz (NDSG) zu folgendem Zweck: 

 Durchführung von Personalauswahlverfahren 

 Kurzzeitige Aufbewahrung Ihrer Daten 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage von Art. 88 Abs. 1 DSGVO 

und den nationalen Gesetzen zum Beschäftigtendatenschutz: 

 Für Beamt*innen: § 50 BeamtStG u. §§ 88ff. NBG  

 Für Bewerber*innen auf Mitarbeitendenstellen: § 12 NDSG i. V. m. den vorstehenden 

Regelungen  
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Weitere Regelungen in diesem Kontext:  

 Niedersächsisches Datenschutzgesetz (NDSG)  

 Beamtenstatusgesetz (BeamtStG)  

 Niedersächsisches Beamtengesetz (NBG)  

 Grundgesetz (GG)  

 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG)  

 Niedersächsisches Gleichstellungsgesetz (NGG)  

Wenn Sie uns freiwillig Daten mitteilen, die für das Bewerbungsverfahren nicht benötigt werden, 

verarbeiten wir diese auf Grundlage Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Art. 9 Abs. 2 lit. a 

DSGVO).  

 

Art der personenbezogenen Daten und Quelle 
Nachfolgende personenbezogene Daten und Kategorien werden basierend auf Ihren Angaben 

verarbeitet:  

 Persönliche Daten (Vor- und Nachname, ggf. Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, 

Staatsangehörigkeit, Anschrift, private Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Familienstand etc.)  

 Bewerbungsunterlagen 

 Angaben zur schulischen Ausbildung und berufliche Qualifikationen  

 ggf. weitere Angaben zu persönlichen Verhältnissen  

 

Weitergabe Ihrer Daten  
Zur Erfüllung der genannten Zwecke sind wir ggf. gesetzlich dazu verpflichtet, Ihre Daten 

weiterzugeben. In anderen Fällen kann ein berechtigtes Interesse vorliegen. Empfänger Ihrer Daten 

sind (nicht abschließend):  

 Beschäftigte der Hochschule Osnabrück (im Regelfall: Personalbereich, ggf. noch andere 

Bereiche)  

 Betriebliche Interessenvertretungen 

 Externe Personalberatungen oder Gutachter 

 

Dauer der Datenspeicherung  
Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt aufgrund unseres berechtigten Interesses 

zur Abwehr von Rechtsansprüchen für die Dauer von maximal sechs Monaten nach Beendigung des 

Verfahrens. 

 

  



Verpflichtung zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten  
Sie sind nicht dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten 

ist jedoch für die Durchführung des Personalauswahlverfahrens und ggf. für einen Vertragsabschluss 

oder die Begründung eines Beamtenverhältnisses erforderlich. Die Folge einer Nichtbereitstellung 

der Daten wäre der Ausschluss vom Personalauswahlverfahren. 

Zur Wahrnehmung unserer gesetzlichen oder vertraglichen Aufgaben nutzen wir keine Verfahren 

einer vollautomatisierten Entscheidungsfindung. Es findet kein Profiling statt.  

 

Ihre Rechte  
Sie haben gegenüber der Hochschule Osnabrück nachfolgende Rechte. Diese Rechte bestehen 

jedoch nicht, sobald ein gesetzlicher Ausschlussgrund dafür existiert. Ihre Rechte sind:  

 Recht auf Auskunft über Ihre Daten (Art. 15 DSGVO).  

 Recht auf Berichtigung Ihrer Daten (Art. 16 DSGVO).  

 Recht auf Löschung Ihrer Daten (Art. 17 DSGVO).  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 18 DSGVO).  

 Recht auf Widerspruch bzw. Widerruf gegen die Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 21 DSGVO) 

 Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten (Art. 20 DSGVO). 

 Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen  

Prinzenstraße 5 

30159 Hannover 

Telefon: 0511 120-4500 

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de  

Webseite: https://www.lfd.niedersachsen.de/ 
 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit gerne an uns wenden. 
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